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G E M E I N D E B R I E F 

EVANGELISCHE SCHLOSSGEMEINDE  

RUMPENHEIM 

August und September 2019 

HERR, du durchschaust mich,  
du kennst mich durch und durch. 
 

Ob ich sitze oder stehe - du weißt es,  
aus der Ferne erkennst du, was ich denke. 
 

Ob ich gehe oder liege - du siehst mich,  
mein ganzes Leben ist dir vertraut. 
 

Schon bevor ich anfange zu reden,  
weißt du, was ich sagen will. 
 

Von allen Seiten umgibst du mich und  
hältst deine schützende Hand über mir. 

Psalm 139,1-5 
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Matthäus 16,26 

Angedacht 

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt 

gewönne und nähme doch Schaden an seiner Seele? 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

„Warum sollte ich für eine Zukunft 

lernen, die bald nicht mehr existie-

ren wird, wenn niemand etwas tut, 

um diese Zukunft zu retten?“ So 

fragt die Klimaaktivistin Greta Thun-

berg und tausende Kinder und Ju-

gendliche, die mit den Fridays for 

Future den Klimastreik ausgerufen 

und die Erreichung der Klimaziele 

zur höchsten Priorität erklärt haben. 

Kennen Sie dieses Gefühl: Dass Sie 

etwas tun müssen hier und jetzt, 

dass sich etwas ändern muss in Ih-

rem Leben und dass Sie dann et-

was Ungewöhnliches getan haben, 

damit Anstoß erregt haben, auf Un-

verständnis gestoßen sind. Und den-

noch wussten: Das ist genau das 

Richtige, ich muss es tun. 

Der Junge, der sich auf die Seite 

des gemobbten Klassenkamera-

den stellt, wenn er wieder angegrif-

fen wird; die erfolgreiche Marke-

tingfrau, die ihr luxuriöses Büro in Ber-

lin aufgibt und wieder in das Eltern-

haus im Taunus zurückkehrt, um ihre 

hilfsbedürftige, demente Mutter zu 

begleiten. 

Menschen, die in der Mitte des Le-

bens stehen und noch mal etwas 

ganz anderes machen, um ihrem 

Herzen zu folgen, um nicht „Schaden 

zu nehmen an ihrer Seele“. 

Diesen Ausdruck finden wir in der 

Bibel. In altmodischer 

Sprache heißt es da: 

Was hülfe es dem 

Menschen, wenn er 

die ganze Welt ge-

wönne und nähme 

doch Schaden an 

seiner Seele? (Mt 16,26), oder: Was 

nützt es einem Menschen, wenn er 

die ganze Welt gewinnt, dabei 

aber sein Leben einbüßt? 

 

„Die Welt“, so nennt die Bibel die  

gesellschaftlichen Normen, all das, 

was „man“ tun soll um dazuzuge-

hören. Und „die Welt gewinnen“ 

bedeutet, sich nach den gelten-

den Normen zu bewegen: das Stre-

ben nach Erfolg, Geld, Macht und 

Ansehen im Großen oder im Klei-

nen. 

 

Und die Seele? Existiert die über-

haupt?  

Naturwissenschaftlich lässt sie sich 

nicht nachweisen, aber sie ist er-

fahrbar in der Begegnung mit ei-

nem Menschen, mit anderen Le-

bewesen. 

Sieht man einem Menschen an, 

wie es seiner Seele geht? In der 

Begegnung spüre ich, wenn ein 

Mensch in seinem tiefsten Innern 

verletzt wurde. Das Kind, das ge-

schlagen wurde, der Mann, der 

seine Arbeit verlor und auch noch 
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Angedacht 

vom Chef vor der gesamten Abtei-

lung gedemütigt wurde. Die alte 

Frau im Pflegeheim, die nur noch 

apathisch da sitzt. 

 

Und ich spüre auch das Andere: 

Wenn ein Mensch mit sich im Rei-

nen ist und mit der Welt, und mit 

Gott … wenn sie im Reinen ist mit 

dem, was sie tut, auch wenn das 

nicht mit den gesellschaftlichen 

Normen übereinstimmt.  

 

In der Seele sitzt die Liebe zum 

Nächsten,  „aus tiefster Seele“ 

kann ich selbstkritisch sein und 

auch über mich selbst lachen, hier 

spüre ich die Dankbarkeit über die 

Gaben und Chancen, die mir das 

Leben bietet. In der Seele sitzt die 

Liebe. Die Seele ist so etwas wie 

Gottes Wohnung im Menschen. 

Sie ist der Ort, an dem sich ent-

scheidet,  wofür setze ich meine 

Lebenszeit ein? Wem oder was 

gebe ich meine Intelligenz und 

meinen Fleiß? Die Seele ist Gabe 

und Geschenk. Der Mensch, jeder 

Mensch hat sie einfach, sie ist die 

Antenne zu Gott.  

 

In der Seele, da wohnt auch mei-

ne Verantwortung. Kann ich das, 

was ich tue, vor Gott und den 

Menschen rechtfertigen? In der 

Seele wohnt auch meine Bereit-

schaft, für andere da zu sein, ja 

auch für sie zu leiden, wenn es 

denn nicht vermeidbar ist.  

 

Für die Seele sorge ich, wenn ich 

liebe. Wenn ich Aufmerksamkeit 

schenke und geschenkt bekom-

me. Wenn ich Zuversicht verbreite 

und Hoffnung. Wenn auf die Frage 

Geld oder Leben, das Leben wich-

tiger ist. Für die Seele kann ich auf 

ganz unterschiedliche Weise sor-

gen: wenn ich meinen Garten 

pflege, ein gutes Buch lese, mit 

Freunden lache, wenn ich wande-

re und im See plantsche, oder ins 

Konzert gehe, und wenn ich das 

alles tue, um mit anderen glücklich 

zu sein. Ich kann auch für meine 

Seele und die Seele aller sor-

gen, wenn ich für eine bunte 

Welt auf die Straße gehe ge-

gen die, die unser Zusammen-

leben braun und schwarz fär-

ben wollen. Denn wenn wir 

nicht die Freundlichkeit und 

die Liebe zum Nächsten und 

die zum Fremden hochhalten, 

dann nehmen wir Schaden an 

unserer Seele. Wir alle. Wir kön-

nen für unsere Seele auch sor-

gen, wenn wir in die Kirche ge-

hen. 

 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in 

diesem Sommer Gelegenhei-

ten finden, die Seele baumeln 

zu lassen, Zeit für sich, die Men-

schen, die Ihnen wichtig sind, 

einem Herzensanliegen nach-

zugehen und bereichernde 

Begegnungen zu machen und 

sich zu erholen.  

 Ihre Ute Seibert 



5  

 
 

Gemeinde aktuell 

Ihre Ute Seibert 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Seit Anfang 2015 bin ich mit halber 

Stelle in der Schlossgemeinde und 

mit der anderen Hälfte im Evangeli-

schen Frauenbegegnungszentrum 

in Frankfurt. Jede dieser sehr unter-

schiedlichen Stellen ist voller interes-

santer Herausforderungen und 

Möglichkeiten. Gleichzeitig ist es, 

wie die ein oder anderen mitbe-

kommen haben, ein häufig an-

strengender Spagat. 

Deshalb werde ich ab 1. Oktober 

nicht mehr als Pfarrerin in der 

Schlossgemeinde tätig sein. Pfarre-

rin Lippek wird ab Oktober wieder 

die volle Pfarrstelle übernehmen. 

Ich habe gerne in der Schlossge-

meinde gearbeitet, und ich gehe 

voller Dankbarkeit für die guten Erin-

nerungen und die tolle Zusammen-

arbeit mit Kirsten Lippek,  dem Kir-

chenvorstand und den vielen eh-

renamtlich Mitarbeitenden.  

Danke auch für 

die guten Be-

gegnungen in 

Waldheim und 

Bürgel, mit der 

katholischen Ge-

meinde und den 

Menschen, die 

mit ihrem Enga-

gement in der 

BIR, im Kulturbereich und vielen 

Initiativen im Ort Rumpenheim so 

liebenswert machen.  

Froh bin ich, dass ich in Rumpen-

heim einen guten Ort zum Leben 

gefunden habe, wo ich nach den 

langen Jahren im Ausland auch 

wieder in Deutschland angekom-

men bin. Deshalb werde ich wei-

terhin in Rumpenheim wohnen 

und Teil der Gemeinde sein. 

 Abschied von Pfarrerin Ute Seibert 

Im Erntedank-Gottesdienst  

am 6.10. 2019 um 10.30 Uhr  

werden wir  

Pfarrerin Ute Seibert  

feierlich verabschieden.  

Herzliche Einladung! 
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Gemeindefest 2019 

Gemeindefest am 25. August 

Es geht wieder rund: rund ums Gemeindehaus!  
 

Wir starten mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr, an dem sich 

die Kantorei, die neuen Konfis und die Kita beteiligen.  
 

Danach ist Zeit zum gemütlichen Beisammensein mit Veggie-

pfanne und Crêpes, Salaten und selbstgebackenen Kuchen, 

leckeren Würschteln, Handkäs mit Musik und Blut- und Leber-

wurst mit Pellkartoffeln.  
 

Es gibt auch eine Kinderspielstraße, Hüpfburg und Tombola.  
 

Damit wir alle viel Spaß haben, seien SIE dabei! 
 

Wir bitten alle begnadeten Bäckerinnen und Bäcker, einen 

Kuchen zu spenden! 
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Gemeindefest 2019 
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Pilgerwanderung 
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Bibelgespräch am Abend 

 

 

Am 25. September beginnen wir neu mit einem 

Buch aus dem Alten Testament: Es geht um Hiob.  

Alle, die schon immer mal wissen wollten, was eine 

„Hiobsbotschaft“ ist, sind herzlich eingeladen. 
 

Das Buch Hiob 

am Mittwoch, 25. September  

im Pfarrhaus um 19.30 Uhr  
 

                   Jede*r ist willkommen! 

Kirsten Lippek 
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Theaterworkshop für Grundschulkinder 
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Familiengottesdienst 

  
                                           

 

                     
 

 
Wir feiern den 

Krabbel– und Kindergottesdienst  
als einen einzigen „Familiengottesdienst“. 

Eltern und Kinder von 0-6 Jahren sind herzlich eingeladen. 
Die Gottesdienste dauern etwa 30 Minuten. 

 
Nächste Familiengottesdienste: 

 

Wir freuen uns auf Euch! 
Das Kigo-Team 

25. August, 10.30 Uhr 
Gemeindefest rund ums Gemeindehaus, 
Familiengottesdienst 

29. September, 10.00 Uhr 
„Oh, wie lecker“ - Erntedank 
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Kindertagesstätte 

     Termine August und September 2019 

 
 

 12.08.: Erster Öffnungstag nach der Sommer-  
    schließung 

 25.08.: Sommerfest der Gemeinde mit Beteiligung  
    der Kita am Gottesdienst  

Beate Rau, Erzieherin 

Am 15.6.19 haben wir unsere umge-

baute und umgestaltete Kita gebüh-

rend mit einem Sommerfest, verbun-

den mit einem Tag der offenen Tür, be-

gangen. 

Zu Festbeginn haben sich alle Besucher 

vor der großen Terrasse im Garten ver-

sammelt und erwarteten gespannt die 

liebevoll einstudierten Vorführungen unserer Ampelgruppen. 

Die jüngsten begannen und sangen zur Begrüßung das Lied: 

“Beim Sommerfest auf der Wiese“.  Anschließend  tanzten die 

Kinder der Gelben Gruppe den Frühlingstanz zu Vivaldis „Die vier 

Jahreszeiten“. Den Abschluss bildeten unsere Grünen, die dies-

jährigen Schulanfänger. In fantasievoll selbst hergestellten Kostü-

men präsentierten sie die “Vogelhochzeit“. Für alle Gruppen 

gab es großen Beifall. 

Nun starteten auch die Angebote, wie ein Tattoo-Stand, eine 

Hüpfburg und der eigens engagierte DJ Oki, der Stimmung und 

gute Laune verbreitete. 

An den Speise- und Getränkeständen gab es alles für das leibli-

che Wohl, unter anderem viele selbst hergestellte Salate und 

selbst gebackene Kuchen. 

In zwei Führungen konnten sich Interessierte von unserer Leitung 

die Kita zeigen lassen und sich über unsere Arbeit informieren. 

Bei schönstem Sonnenschein ließen es sich alle gut gehen, und 

um 18 Uhr ging ein mehr als gelungenes Sommerfest zu Ende. 
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Impressionen unseres Sommerfestes: 

Die Roten 

Die Gelben 

Die Grünen 

Das stolze Kita-Team 
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Viele fleißige Helfer 
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Für junge Leute 
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Harald Kühn 
Malermeister  

und Raumausstatter 
 

Enkheimer Str.34 

63075 Offenbach 

 Rufen Sie uns an!  

Wir beraten Sie gerne. 

 

 (0 69) 86 82 04 

Folgende Arbeiten führen wir aus:  

Malerarbeiten — Tapezierarbeiten — Bodenbelagsarbeiten — Putz– und Tro-

ckenbau — Feine Lackierungen — Fassadengestaltung — Beton-

instandsetzung — Sandsteinsanierung — Vollwärmeschutz 

        

       Montagstreff für Konfis und Ex-Konfis 
 

        Wir treffen uns im Gemeindehaus jeden  

        Montag von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. 
 

           (In den Schulferien ist kein Montagstreff.) 
 

 

      Niklas Krüger 

 

Neues von den Konfis 

Die neuen Konfis haben einander schon kennen gelernt und 

stellen sich beim Gemeindefest vor. Ihre erste Stunde nach den 

Ferien ist am 20. August um 16 Uhr. Wer sich noch spät für Konfi 

entscheidet, soll dahin kommen. Die erste Konfifreizeit führt uns 

Ende August auf die Pfadfinderburg Rieneck (30.8.-1.9.19). 
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17. Rumpenheimer Kunsttage 2019  

Liebe Gemeindeglieder, 

liebe Leserinnen und Leser  

dieses Gemeindebriefes,                                                       

 

wie seit vielen Jahren freut sich unser 

Verein KUNST.ORT.RUMPENHEIM e.V. 

auf eine neue Auflage der Rumpen-

heimer Kunsttage. 

Die Schlosskirche wird sowohl für die 

Vernissage wie für die  Finissage zent-

raler Veranstaltungsort sein. 

Wertschätzung erfahren wir durch 

Gäste wie Oberbürgermeister Dr. Felix 

Schwenke und Frau Angela Dorn, 

Hessische Ministerin für Wissenschaft 

und Kunst.  

Ganz besonders sollen natürlich die 

sehr außergewöhnlichen „Gäste“, die 

in Form von lebensgroßen Holzskulptu-

ren in der Schlosskirche, auf den Kir-

chenbänken Platz genommen ha-

ben, die Phantasie anregen und das 

Nachdenken über die „neuen“ 

Nachbarn beflügeln. Geschaffen hat 

sie Reinhold Mehling, der diesjährige 

Künstler der Schlosskirche. 

Jedoch nicht nur hier, sondern an 

mehr als 25 weiteren Stationen, kön-

nen Sie hervorragende und außerge-

wöhnliche Arbeiten von Künstlerinnen 

und Künstlern aus Rumpenheim, aber 

auch aus der gesamten Region, bis 

aus München kommend, sehen. 

Lassen Sie sich inspirieren von span-

nenden Skulpturen und Bilderwelten, 

aus unterschiedlichsten Konstruktio-

nen und Zusammensetzungen. Freu-

en Sie sich auf ungezwungene, offe-

ne Gespräche mit den Künstlerinnen 

und Künstlern über Aussagen und 

Themen, die sie mit ihren Arbeiten 

verbinden.  

Wir möchten, dass die Kunst der 

Rumpenheimer Kunsttage „nah-bar“ 

ist. Die Künstler*innen haben einen 

Anspruch, wollen und haben etwas 

zu sagen. Das muss nicht für jeden 

richtig sein. Und man darf sich freuen, 

über all das Ungewöhnliche, das Ver–

rückte und Ent–rückte und, ja, man 

darf gerne auch lachen. Lachen ist so 

wunderbar vielseitig und es kann der 

Beginn eines wunderbaren Ge-

sprächs sein… 

Alle weiteren detaillierten Informatio-

nen erhalten Sie wie gewohnt recht-

zeitig durch Flyer, Plakate und die 

Presse. 

Wir freuen uns auf inspirierende Kunst-

tage und auf Sie als offene und inte-

ressierte Besucherinnen und Besu-

cher und danken allen Unterstützern. 
 

Wilhelm Hardt 

1. Vorsitzender 

KUNST.ORT. RUMPENHEIM e. V. 

Herzliche Einladung am 15.09. zum Gottesdienst 
 

Der Künstler Reinhold Mehling hat für die diesjährige Ausstellung in der 

Kirche eigens Werke geschaffen, die für zwei Wochen unsere Kirche 

bevölkern werden. Am 15. September gestaltet er den Gottesdienst 

gemeinsam mit Pfrin Lippek - und mit seinen Werken! 
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Kasualien 

Benedikt Karl Otto Mattis      

Taufen 

Bestattungen 

Der Herr ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn hofft mein Herz,  

und mir ist geholfen. 

Psalm 28,7 

Betty Hölzer geb. Müller   84 Jahre 

Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst.  

Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du bist mein. 

Jes. 43,1 

Am Sonntag, den 22.09.2019 

um 10.30 Uhr feiern wir in der 

Schlosskirche die Jubiläums-

konfirmation. Alle sind eingela-

den, die ihr 50-, 60-, 65- oder 
gar 80-jähriges Konfirmations-

jubiläum feiern möchten.  

Wir freuen uns auf einen feierli-
chen Gottesdienst mit beson-

derer Musik. 

Bitte melden  Sie sich im Ge-

meindebüro an (069-86 37 06). 

Claire Heinemann      

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  

aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 

1. Kor. 13,3 

Jubiläumskonfirmation am 22.09.19 
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Gottesdienste in den Gemeinden 

 Rumpenheim 

10.30 Uhr 

Waldheim 

09.30 Uhr 

 

 

 
  

04. August 

7. So. nach Trinitatis 
  

11. August 

8. So. nach Trinitatis 
 

10.00 Uhr 

Pfrin Bruch-Cincar 

 

 

 

 

 

18. August 

9. So. nach Trinitatis 
Pfrin Lippek Pfrin Lippek 

25. August 

10. So. nach Trinitatis 

GEMEINDEFEST 

Pfrin Lippek und Pfrin Seibert 

mit Kantorei, Kita u.a. 

Pfrin Bruch-Cincar 

01. September 

11. So. nach Trinitatis 
Pfrin Seibert Pfrin Seibert 

08. September 

12. So. nach Trinitatis 
Pfrin Seibert Pfrin Seibert 

15. September 

13. So. nach Trinitatis 
Pfrin Lippek  

mit Künstler Reinhold Mehling  
Pfrin Bruch-Cincar 

22. September 

14. So. nach Trinitatis 

JUBILÄUMSKONFIRMATION 

Pfrin Seibert 
Pfrin Bruch-Cincar 

29. September 

15. So. nach Trinitatis 
18.00 Uhr 

Pfrin Seibert 
Pfrin Seibert 

06. Oktober 

16. So. nach Trinitatis 

VERABSCHIEDUNG VON  

PFARRERIN UTE SEIBERT 

Pfrin Lippek 

Pfrin Lippek 

GEMEINSAME FERIENGOTTESDIENSTE DER N

ENDE DER SOMMERFERIEN 
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mit Heiligem 

Abendmahl 

...Kirchencafé /-tee nach jedem Sonntagsgottesdienst  

(außer bei schlechtem Wetter) 

Bürgel 

10.30 Uhr 

Anni-Emmerling-Haus 

15.30 Uhr 

  

10.00 Uhr 

Präd. App 

05. August 

Gem. Päd. Schäfer 

 
 

 

  

Präd. Merget 
19. August 

Gem. Päd. Schäfer 

Pfrin Bruch-Cincar  

GEMEINDEFEST 

Pfrin Bruch-Cincar 

02. September 

Pfrin Seibert 

Pfrin Bruch-Cincar  

Pfrin Bruch-Cincar 
16. September 

Gem. Päd. Schäfer 

Pfrin Bruch-Cincar  

Pfrin Bruch-Cincar 
30. September 

Pfrin Seibert 

Pfrin Bruch-Cincar  

Dietrich Bonhoeffer 

 NORDOSTGEMEINDEN Vom Aufgang  

der Sonne  

bis zu ihrem  

Niedergang  

sei gelobet  

der Name  

des HERRN. 

P
sa

lm
 1

1
3

,3
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August 2019 
 

Do. 08.08. 20.00 Uhr Chor „Mundwerk“ im Gemeindehaus 

Di. 13.08. 09.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in Heilig Geist (s. S. 11) 

Di. 13.08. 19.30 Uhr Folklore-Tanz im Gemeindehaus (s. S. 33) 

Mi. 14.08. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (s. S. 22) 

Mi. 14.08. 19.30 Uhr KV-Sitzung 

Do. 15.08. 19.00 Uhr Aktive Senioren: Abend im Gemeindehaus (s. S. 24) 

Sa.  17.08. 10.00 Uhr Pilgerwanderung (s. S. 8) 

Di. 20.08. 16.00 Uhr Erstes Konfitreffen nach den Ferien (s. S. 14) 

Di. 20.08. 19.00 Uhr Nachtreffen Nordspanienreise im Gemeindehaus (s. S. 28) 

Mi. 21.08. 08.00 Uhr Aktive Senioren: Fahrt in die Rhön (s. S. 24) 

Do. 22.08. 20.00 Uhr Chor „Mundwerk“ im Gemeindehaus 

So. 25.08. 10.30 Uhr Gemeindefest rund ums Gemeindehaus (s. S. 6) 

Di. 27.08. 19.30 Uhr Folklore-Tanz im Gemeindehaus (s. S. 33) 

Do. 29.08. 20.00 Uhr Chor „Mundwerk“ im Gemeindehaus 
 

 

So. 25.08.   Redaktionsschluss Gemeindebrief Oktober/ November 2019 

 

September 2019 
 

So. 01.09. 18.00 Uhr Musik in der Schlosskirche: stimm haft. text konzert (s. S. 23) 

Di. 10.09. 19.30 Uhr Folklore-Tanz im Gemeindehaus (s. S. 33) 

Mi. 11.09. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (s. S. 22) 

Mi. 11.09. 19.30 Uhr KV-Sitzung 

Do. 12.09. 20.00 Uhr Chor „Mundwerk“ im Gemeindehaus 

Do. 19.09. 19.00 Uhr Aktive Senioren: Abend im Gemeindehaus (s. S. 24) 

So. 22.09. 10.30 Uhr Jubiläumskonfirmation in der Schlosskirche (s. S. 17) 

So. 22.09. 18.00 Uhr Musik in der Schlosskirche: Mediva Folkensemble (s. S. 23) 

Di. 24.09. 19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus 

Di. 24.09. 19.30 Uhr Folklore-Tanz im Gemeindehaus (s. S. 33) 

Mi. 25.09. 08.00 Uhr Aktive Senioren: Moselfahrt (s. S. 24) 

Mi. 25.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch am Abend (s. S. 9) 

Do. 26.09. 20.00 Uhr Chor „Mundwerk“ im Gemeindehaus 

Fr. 27.09. 19.00 Uhr Kreativkreis 

So.  29.09. 10.00 Uhr  Familiengottesdienst in der Schlosskirche (s. S. 11) 
 

Auf einen Blick 

Das Gemeindebüro ist vom 23.09. bis 13.10. geschlossen. 
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montags: 09.00 - 10.00 Seniorensport (U. Döringer) 
 (Kontakt: U. Döringer, Tel. 88 04 77) 

  19.30 - 21.00 Montagstreff für Konfis u. Ex-Konfis (N. Krüger) 

  19.30 - 21.30 Rumpenheimer Kantorei (T. Prautsch) 
  (Kontakt: A. Wenzel, Tel. 2001 9333)  
 

dienstags: 09.30 Miniclub der Ev. Familienbildung (B. Steinbrede) 

 16.00 Konfistunde  

 19.30 Folklore-Tanz, vierzehntäglich   
 (Kontakt: M. Leidorf, Tel. 06108-74166) 
 

mittwochs: 09.00 Ausgleichsgymnastik (R. Ferrlein) 

 10.30 Babytreff (S. Strohmenger) 

 15.00 Seniorennachmittag, monatlich  

 18.00 - 19.00 Uhr Flöten (C. Gey) 
 (Kontakt: C. Gey, Tel. 0176-57961450)  
   

donnerstags: 19.00 „Aktive Senioren“ einmal im Monat (H. Böck) 
 (Kontakt: H. Böck, Tel. 86 25 26) 

 20.00 Chor „Mundwerk“, vierzehntäglich (A. Dins) 
 (Kontakt: A. Dins, Tel. 86 66 55) 
 

Gemeindeleben, jeden Tag 

Regelmäßige Veranstaltungen  
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Seniorennachmittage  

um 15.00 Uhr 

im Gemeindehaus 

Mittwoch, 14. August 
 

 
 

Reisebilder 

 
Beim Reisen kann man viel erle-

ben, Abenteuer oder Ruhe, Ge-

wohntes neu entdecken und 

überraschende Dinge erfahren. 

An diesem Nachmittag sehen wir 

Bekanntes: Eine Bildershow von 

unserem Ausflug nach Milten-

berg, die Herr Schaller aus den 

Fotos von Frau Fiedler und Herrn 

Böck zusammengestellt hat; und 

wir hören Geschichten, die uns 

mitnehmen auf unterschiedliche 

Reisen. 

Mittwoch, 11. September 
 

 
 

Erzählcafé 

 
Ein kleines schwarz-weiß Foto, 

ein exotisch anmutender Ge-

genstand, ein vergilbter Brief 

oder eine alte Melodie… Sie 

alle erzählen eine Geschichte 

und laden ein zum Erinnern und 

Erzählen. 

Lassen Sie sich an diesem Nach-

mittag überraschen oder bringen 

Sie einen Gegenstand mit, des-

sen Geschichte Sie in unserem 

Erzählcafé erzählen möchten. 

 

Seniorennachmittage 

Ute Seibert 

Ab Oktober 2019 wird die Pädagogin Stephanie Ludwig nach 

dem Weggang von Pfarrerin Ute Seibert die Leitung der Senio-

rennachmittage übernehmen. Frau Ludwig würde sich freuen, 

wenn ein Team engagierter Senioren mit ihr zukünftig die Nach-

mittage vorbereiten würde.  

Unter der Telefonnummer 0163-3421256 gerne dazu anrufen! 
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Musik in der Schlosskirche 

Den Eintritt zu den Konzerten kann jeder Konzertbesucher selbst bestimmen. 
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Aktive Senioren 

Do., 15. August 2019,  

19.00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Kindheitserinnerungen werden 

schnell wach: Heute haben wir 

Besuch von einem Zauberer, und 

hoffentlich sind wir zum Ende der 

Veranstaltung noch alle da -  

oder auch weg gezaubert!!! 

Lassen Sie sich einmal überra-

schen, was wir alles zu sehen und 

zu hören bekommen. Es wird be-

stimmt spannend... 

Heute wird kassiert: 27,00 € p.P. für 

die Fahrt am 21.08.19 in die Rhön 
 

Mi., 21. August 2019,  

08.00 Uhr ab Kurhessenplatz 
 

Alle Jahre wieder: Die bewährte 

KNOF‘sche Rhönfahrt. Zuvor besich-

tigen wir mit einer Führung noch 

das Schloss Fasanerie in Eichenzell 

bei Fulda. Anschließend dinieren wir 

königlich im Schloßrestaurant. Wei-

ter geht die Fahrt nach Tann zum 

Erlebniskaufhaus „Rhön-Dorf“, wo 

auch die Möglichkeit zum Kaffee-

trinken besteht. Den Abschluss fin-

den wir wieder im Gasthaus ZUR 

KRONE mit dem besonders leckeren, 

frisch zubereiteten Tatar. 

Busfahrt, Führung und Eintritt im 

Schloss: 27,00 € p.P. 

Rückkehr ca. 22 Uhr 

Anmeldungen bis zum 07.08.2019 

 

Do., 19. September 2019,  

19.00 Uhr im Gemeindehaus 
 

An diesem Abend sehen wir einen 

Film von unserer Fahrt zum Spargel-

bauer Lipp und dem Besuch im 

Schloss Auerbach. Dieter Krause 

führt uns mit diesem Film in bewähr-

ter Weise in die Vergangenheit zu-

rück, und wir sind ganz sicher, dass 

auch die eingebauten Sketche 

wieder zum Lacherfolg werden… 

Heute wird kassiert: 35.00 € p.P. für 

die Fahrt am 25.09.19 an die Mosel 
 

 

Mi., 25. September 2019,  

08.00 Uhr ab Kurhessenplatz 
 

Pünktlich um 8 Uhr starten wir direkt 

nach Bernkastel-Kues, wo uns im 

Brauhaus BAHNHOF CUES ein Mittag-

essen erwartet. Anschließend ma-

chen wir mit dem Schiff eine roman-

tische Moselfahrt nach Traben-

Trarbach. Hier besteht im Park-

Hotel die Möglichkeit, Kaffee und 

Kuchen oder einen kleinen Imbiss 

zu sich zu nehmen. Selbstverständ-

lich kann auch in eigener Regie 

eine Stadtbesichtigung erfolgen. 

Direkte Rückfahrt, ohne Abendes-

sen, ist für 18.30 Uhr vorgesehen. 

Busfahrt, Schifffahrt auf der Mosel: 
35,00 € p.P. 

Rückkehr ca. 20.30 Uhr 

Anmeldungen bis zum 10.09.2019 

Nähere Informationen zu den Ausflügen bei unseren Treffen im Gemeinde-

haus oder im aktuellen Gemeindebrief der Evang. Schlossgemeinde oder 

bei Hartmut Böck, Tel. 069 - 86 25 26 oder 0151 - 556 10 774  
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Aktive Senioren 

   Vorankündigung 
 

     Auch in diesem Jahr werden wir wieder das  

     hr4-Weihnachtskonzert in Frankfurt besuchen. 

     Voraussichtlich wird dies die Vorstellung  

     am Sonntag, 15.12.2019, 14.30 Uhr sein. 

     Kartenwünsche bitte bis 15.08.2019  

     bei Hartmut Böck anmelden. 
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Klänge „zwischen Himmel und Erde“ 

bei einer heißen „Nacht der Musen“ 

6. Rumpenheimer Singwoche und Nacht der Musen 

Unter der Leitung von Tobias 

Prautsch sang die Rumpenheimer 

Kantorei gemeinsam mit ihren Gäs-

ten der 6. Rumpenheimer Singwo-

che beim Konzert „Nacht der Mu-

sen“ am Samstag den 29. Juni 2019 

in der Ev. Schlosskirche. Sie präsen-

tierten bei hochsommerlichen Tem-

peraturen einen kleinen Ausschnitt aus ihrem Programm von Liedern zum 

Thema „zwischen Himmel und Erde“, das sie in der Singwoche zuvor gemein-

sam erarbeitet hatten.  

Das Lied „Look at the world“ von John Rutter begann mit einem wunder-

schön von Marlies Wilk gesungenen Solo und wurde von der Kantorei kraftvoll 

fortgesetzt. Die Percussion-Gruppe aus Dietesheim mit Eva Maria Wilk und 

Julia Stanisch unterstützte temperamentvoll bei dem Lied „Heute beginnt der 

Rest deines Lebens“ (Udo Jürgens) den Gesang der Kantorei. Das Werkstatt-

konzert wurde so zu einem sehr harmonischen Gemeinschaftswerk. Ein wahr-

haft festlicher Abschluss einer Woche, die geprägt war vom beherzten Einstu-

dieren neuer Lieder und hoch konzentrierter Proben – und natürlich ganz viel 

Freude am Singen! 

Abgerundet wurde die „Nacht der 

Musen“ durch den Pianisten Stanislav 

Okunev, der die Chöre den ganzen 

Abend professionell am Klavier beglei-

tete sowie mit der stimmigen und ge-

fühlvollen Moderation von Harriet Lyre. 

Weitere drei Chöre waren der Einla-

dung der Kantorei gefolgt und berei-

cherten mit ihrem herrlichen Gesang die Konzertnacht: Kirchenchor Dietes-

heim (Ltg. Tobias Prautsch), Gospelchor Good News Bischofsheim (Ltg. An-

drea Tetens), und sogar aus Bayern angereist der Chor good news, Stadt und 

Land Aschaffenburg (Ltg. Christiane Michaeli). 

Foto: Henning Hehner 

Foto: Henning Hehner 
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Teilnehmer der 6. Rumpenheimer Singwoche 

Der mit einer Drohne aufgenommene 

Film des Fotografen Bernd Georg zeig-

te Rumpenheim aus zuvor noch nie 

gesehenen Perspektiven. Die wäh-

renddessen dazu am Klavier gespielte 

Begleitmusik von Stanislav Okunev 

stellte auf ganz besondere Weise eine 

Verbindung „zwischen Himmel und 

Erde“ her. 

Sekt, Wein und kulinarische Köstlichkei-

ten sowie die Möglichkeit zu Gesprä-

chen gab es vor und nach dem Konzert im Schlosspark. Hier wurde auch im 

Anschluss an das Konzert eine Feuerschau dargeboten, die das Publikum 

beeindruckte. 

Alles in allem ein gelungener Abend mit besonders guter und ausgelassener 

Stimmung! 

Freuen wir uns auf die nächste Singwoche und auf die nächste „Nacht der 

Musen“, ganz nach dem Motto: „Nach dem Konzert ist vor dem Konzert!“ 

Foto: Bernd Georg 

Foto: Henning Hehner 

Monika Neubrand 



28  

 
 

Aus dem Bericht von Kurt Kaiser 

Studienreise nach Nord-Spanien - Rückblick 

Unsere Studienreise nach Nord-Spanien, von Bilbao 

nach Santiago de Compostela, Anfang Mai 2019 

war gefüllt mit prächtigen Überraschungen. Unser 

Reiseführer Uli, der uns schon durch Andalusien 

wunderbar begleitet hatte, empfing uns am Flug-

hafen Bilbao und führte uns gleich zum Weltkulturer-

be Puente Palacio, einer 1893 erbauten Schwebe-

fähre, die zwei Orte an der Ria del Bilbao verbindet. 

Ein nächster Höhepunkt war der Besuch des 1997 

im Beisein des spanischen Königs eröffneten 

Guggenheim-Museums in Bilbaos Innenstadt, 

eines längst weltberühmt gewordenen Beispiels 

dekonstruktivistischer Architektur.  

Die Landschaft um die nördliche Variante des 

Jakobsweges beeindruckte durch Vielgestaltig-

keit und Abwechslung zwischen Steilküste zum 

Atlantik und schroffem, zum Teil noch schneebe-

decktem Felsgebirge. Wo das Gelände keinen Ackerbau zulässt, weideten 

Kühe, Schafe und Pferde… 

Auf dem Weg nach Oviedo besuchten wir den von Antoni Gaudi (Kirche 

Sagrada Familia, Barcelona) entworfenen und verspielt ornamentierten Ju-

gendstilpalast El Capricho im Fischerdorf San Vicente da la Barquera und 

überquerten danach eine weite sandige Bucht auf der 600 Meter langen 

Puente de la Maza aus dem 16. Jahrhundert. Wir besichtigten auch die Wall-

fahrtsstätte Covadonga, wo der Überlieferung nach im Jahre 722 Pelayo als 

Anführer einer christlichen Armee die weitere Ausdehnung des maurischen 

Reiches in Spanien stoppte, was als Beginn der sich über Jahrhunderte hinzie-

henden sogenannten Reconquista (Rückeroberung) gewertet wird… 

Am 6. Tag zeigte uns Uli das „unsichtbare“ Fischerdorf Cudillero, das in einem 

so engen und tiefgelegenen Gebirgseinschnitt am Meer liegt, dass es weder 

vom Wasser noch vom Land aus gesehen werden kann. Wir besuchten auf 

halber Höhe die Ortskirche. Auf dem Weg zur nächs-

ten Station, Lugo, besuchten wir – zum wiederholten 

Male bei Ebbe – einen „Strand der Kathedralen“, an 

dem das Meer über die Jahrhunderte hohe Gewölbe 

in das Gestein des hohen Felsenstrandes gebrochen 

hat. Die Stadt Lugo wurde von den Römern zu Zeiten 

von Kaiser Augustus gegründet und bis zum 3. Jahr-

hundert mit einer Befestigung ummauert, die die Alt-
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stadt bis heute vollständig umgibt und Weltkulturerbe geworden ist. Sie ist 

acht bis zwölf Meter dick und zehn bis zwölf Meter hoch. Einige ihrer Tore 

mussten modernen Bedürfnissen angepasst werden. Unser Bus konnte nicht 

vor das Hotel in der Altstadt fahren. So wurde unser Gepäck vom Busbahn-

hof abgeholt, und wir erreichten das Hotel über ein Stück der römischen 

Stadtmauer, vorbei an der Kathedrale Santa Maria. 

Bevor wir schließlich am 7. Tage unserer Reise Santiago de Compostela 

erreichten, besuchten wir noch die riesige Kirche des Trappistenklosters 

Santa Maria de Sobrado. Es schaut auf eine wechselvolle Geschichte zu-

rück und wird heute von 12 Mönchen bewohnt.  

Am Nachmittag erreichten wir Santiago und gingen bei leichtem Regen 

noch durch die Altstadt zum Platz vor der Kathedrale (Praza do Obradoiro). 

Dort konnten wir den Jubel von jungen Pilgern über ihre Ankunft an ihrem 

Ziel miterleben. Der feine, vom Wind getriebene und in dieser Gegend Spa-

niens häufig auftretende Nieselregen begleitete uns auch an unserem ach-

ten Tag am Ziel des Jakobsweges. Bisher hatte er uns weitgehend ver-

schont. Er vermochte jedoch nicht, uns den Eindruck von der erhabenen 

Frontseite der Kathedrale zu verderben. Das Innere 

besuchten wir mit einem lokalen Führer, der uns vor 

allem den Portico de la Gloria mit den ausdrucksstar-

ken spätromanischen Skulpturen nahebrachte, die 

erst kürzlich restauriert worden sind. Der Kirchenraum 

mit ungewöhnlich hohen romanischen Gewölben 

und einem barocken, überwiegend in Goldfarbe 

gestalteten Altar in der Kreuzung von Längs- und 

Querschiff war geprägt von Restaurationsgerüsten. 

Man hatte jedoch in der Krypta Zugang zum Sarkophag, der angeblich die 

Gebeine des Heiligen Jakobus enthält und zu seiner Statue in der Altar-

wand, die von vielen Besuchern umarmt und geküsst wird. 

Durch die romantischen Gassen der Altstadt gelangte man auch zu den 

Markthallen Santiagos und fühlte sich angesichts 

des vielgestaltigen Angebotes, bei gleichzeitig vol-

ler Versorgung im Hotel, ein wenig fehl am Platze. 

Am Vormittag unseres Rückflugstages hatten wir 

noch einmal Gelegenheit, bei inzwischen sonni-

gem Wetter, durch die Altstadtgassen Santiagos 

zu pilgern. 

Und ein von früheren Reisen vertrauter Wunsch 

stellte sich nicht nur zum Ende des Aufenthaltes in 

dieser Stadt ein: Man möchte wiederkommen und länger verweilen … 

 

Das Nachtreffen ist am 20.08.2019 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. 
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Wir wünschen Gottes Segen... 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Die Geburtstage entnehmen Sie bitte der Print-Ausgabe des Gemeindebriefes. 
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Lebendiger Adventskalender 

 

Liebe Freunde des lebendigen Adventskalenders, 
 

es dauert nicht mehr lange, und das erste Türchen vom Adventskalen-

der kann geöffnet werden. 

Auch dieses Jahr laden wir wieder alle herzlich ein, bei unserer liebge-

wonnenen Rumpenheimer Adventskalenderaktion mitzumachen. 
 

Gemeinsam einer schönen Geschichte lauschen, nette Menschen tref-

fen und sich bei einem Glas Kinderpunsch oder Glühwein vom Stress der 

Vorweihnachtszeit erholen…? 
 

Wer auch ein Adventsfenster öffnen möchte, kann sich gerne mit mir in 

Verbindung setzen: 
 

kerstin3pfaff@gmail.com 
 

Viele Grüße, Kerstin Pfaff 
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Blick über die Kirchturmspitze 
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Du tanzt gerne und es fehlt dir an Gelegenheit? 
Du suchst ein vergnügliches vielseitiges Hobby in geselliger Runde? 

Dann komm´ doch zu uns! 
 

Internationale Kreis-, Reihen- und Partnertänze 

u. a. aus dem Balkan, England, Griechenland, Frankreich, Israel 
dienstags von 19.30 – 21.00 Uhr  

im Gemeindehaus der Evang. Schlossgemeinde,  

Dornbergerstraße 20, 63075 OF-Rumpenheim 
 

Termine 14-tägig: 13.+27.8., 10.+24.9., 15.+29.10., 12.+26.11., 10.12., 

14.+28.1., 11.+25.2., 10.+24.3. 

    

  Leitung und Kontakt: 
  Osmonde Brehme, 06108-75995  
  Monika Leidorf, 06108-74166, monika.leidorf@arcor.de 

                        www.schlossgemeinde-rumpenheim.de/gruppen-für-alle/folklore-tanz 

Tanzwochenende: 20. - 22.03.2020 

Folkloretanz 
A

n
ze

ig
e

 

mailto:monika.leidorf@arcor.de
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Adressen 

Evangelische Schlossgemeinde  

Rumpenheim 

Schloßgartenstraße 5 

63075 Offenbach am Main 
schlossgemeinde.rumpenheim@ekhn.de 

www.schlossgemeinde-rumpenheim.de 
 

Wer aktuelle Hinweise erhalten möchte, kann 

sich unter obotho@yahoo.es anmelden. 

Pfrin Kirsten Lippek, Tel. 069-86 99 71 

Sprechzeiten: Do., 17.30 - 19.00 Uhr   

                          und nach Vereinbarung 

Pfrin Ute Seibert, Tel. 069-86 00 61 80 

Sprechzeiten: Do., 17.30 - 19.00 Uhr   

                          und nach Vereinbarung 

Hausmeister: Michael Franzreb 

Evangelische Kindertagesstätte  

Rumpenheim 

Nikol Alt, Leitung 

Dornbergerstraße 23 

63075 Offenbach am Main 

Telefon: 069-86 29 52 

Fax 069-86 71 14 62 
Ev.Kita-Schlossgemeinde.Rumpenheim@ekhn-net.de 

Evang. Familien-Bildungsstätte 

über Evang. Dekanat 

Telefon: 069-88 84 06 

Grundschulbetreuung & Hausauf-

gabenhilfe, Ev. Schlossgemeinde 

Elisabeth Brönner 

Diensthandy:  0151-50 23 57 22 

Spendenkonto Ev. Schlossgemeinde:  

Frankfurter Volksbank eG 

IBAN: DE31  5019  0000  4103  2305  22 

BIC: FFVBDEFF  

Diakoniestation, Pflegedienst 

Martina Desch, Leitung 

Ludo-Mayer-Str.1 

63065 Offenbach am Main 

Telefon 069-98 54 25 40 

Anni-Emmerling-Haus 

Altenwohn- und Pflegeheim 

Bischofsheimer Weg 77 

Telefon 069-86 00 07 0 

Leitung: Susanne Hesel  

Wohnheim:  Anja Michels 

Pflegeheim: Christiane Kautz 

Pflegedienst: Sylvia Müller 

 

Impressum 

Der Gemeindebrief erscheint alle zwei Monate und wird herausgegeben 

vom Kirchenvorstand. 

V. i. S. d. P.: Pfarrerin Kirsten Lippek 

Redaktionelle Änderungen und Kürzungen vorbehalten. 

Layout:                 - liebevoll gestaltete Öffentlichkeitsarbeit 

Auflage: 1500 Stück 

Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen 
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Texte: K. Lippek, U. Seibert, Kita, H. Böck, H. Kriszio, M. Neubrand, S. Ludwig,  

            K. Kaiser, W. Hardt, K. Pfaff 

Gemeindebüro 

Ansprechpartnerin: Monika Franzreb 

Telefon: 069-86 37 06 

Fax: 069-98 67 00 09 

Bürozeiten: Mo., 16.00 - 17.30 Uhr 

  Mi., 10.00 - 12.00 Uhr 

  Do.,  17.30 - 19.00 Uhr 
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Ein  
freundliches  
Wort  
kann  
ich  
nicht  
mit  
finsterem  
Gesicht  
sagen,  
und  
mit  
einem  
Lächeln  
im  
Gesicht  
kann  
ich  
nicht  
aggressiv  
werden. 
Körper  
und  
Seele  
gehören  
zusammen.  
Unsere  
Sprache  
ist  
Ausdruck  
unserer  
körperlichen  
und  
seelischen  
Verfassung. 

Carmen Jäger 


